
Waldbad wird zum Parkbad 
und plötzlich wachte ich auf … es war 1. April 
 

 
Ein paar Waldkraiburger kamen trotz starkem Regen zum Stadtpark, um nach dem 
Rechten zu sehen. Aus Empörung der Pläne, weil Sie den Aprilspaß mitmachen wollten 
oder einfach aus Neugier oder zum Diskutieren. 
  
Innerhalb von Stunden wurde Waldkraiburg 
am Ostersonntag wachgerüttelt. Pläne, 
dass das Waldbad als Parkplatz und 
Wohngebiet verbaut werden soll, stellte der 
FöVeWW ins Netz. Auch Entwürfe, dass der 
Flächennutzungsplan Stadtpark als 
„Grünfläche mit Bademöglichkeit“ 
umgewidmet wird und so ein Naturbad entstehen sollte, zeigten 
beeindruckende Bilder in den sozialen Medien. 
  

Selbst am Ostersonntag reagierten die 
Stadtverantwortlichen und wiesen darauf hin, dass 
das nicht aus dem Rathaus kommt, kein Aprilscherz 
sei und nur als „FAKE NEWS“ zu sehen sei. Ein nicht 
erkannter Aprilscherz löste einen wahrlichen 
Tsunami bei den Betroffenen aus. Auch die 
Resonanz, also die Schwingungen in den Gedanken 
und Köpfen, sowie die Rückmeldungen aus der 

Bevölkerung waren großartig. 



  
Um den Spaß um ein ernstes Thema aufzulösen, stellte 
sich der FöVeWW dann am Ostermontag, also den 1. April, 
um 1400 allen reingefallenen, besorgten und interessierten 
Bürgern am Stadtparkweiher. Bei einem Glas Prosecco für 
die Großen und Waldbad-Enten für die Kinder wurde 
gelacht, gefachsimpelt und viel ums Waldbad diskutiert. 
  

Der Vorsitzende des FöVeWW, Hans 
Glatt, fasste alles noch mal 
zusammen. Klar ein Spaß aber auch 
ein ernstes Thema. Wenn das 
Sportbecken erst einmal als Parkplatz geplant ist, gibt 
es kein Zurück mehr. Keine kostengünstigere 
Renovierung der Becken ist mehr möglich. Das könnten 
wir mittragen, wenn ein teurer Neubau in den nächsten 
Jahren denkbar wäre. Der Förderverein Waldbad glaubt, 
selbst in den nächsten Jahrzehnten sei hier kein Geld 
da. Die Stadt leistet sich momentan so viel Anderes, da 
reicht das Geld jetzt nicht mal mehr für die laufenden 
Kosten, geschweige denn für Rücklagen oder 

Investitionen wie bspw. für das Waldbad. Vielleicht sind andere Sachen in 
Waldkraiburg wichtiger als ein Bürgerbad für Sportler, Senioren, Familien 
und Kinder, so der Vorsitzende. 
  
Er entschuldigte sich bei allen die keinen Spaß verstehen, schließlich wurde 
niemand persönlich angegriffen oder Sachen beschädigt. Ein 
Aprilscherz halt.  


